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Wir laden Sie herzlich ein zur 
Vernissage der Ausstellung mit Bildern 
von Angelika Kolbe, am Freitag, dem 
25. September 2026, 17 Uhr!
Nach ihrer Tätigkeit als Klassenlehrerin 
und  Lehrerin  für  den  künstlerischen 
Unterricht  in  der  Oberstufe  an  einer 
Waldorfschule,  widmete  sich  Angelika 
Kolbe  wieder  dem  eigenen 
bildnerischen Schaffen. In ihren Bildern 
lässt sie Farbräume entstehen, spürt den 
Stimmungsqualitäten  feiner 
Farbabstufungen  nach  und  setzt  diese 
mit  Formelementen  in  Beziehung.  Ihr 
künstlerisches  Arbeiten  ist  beseelt  von 
dem  Bestreben,  Farbe  und  Form  zum 
Klingen  zu  bringen,  „stimmig“  zu 
machen.  Daraus  entstehen  die 
unterschiedlichsten  Bildmotive:  Von 
ungegenständlichen  Kompositionen 
über Naturstimmungen bis hin zu Tier – 
und  Menschengestalten.  Ein 
traumhaftes,  geheimnisvolles  Element 
haben die Bilder und sie verbreiten eine 
Stille, die den Betrachter frei lässt.
Das, was Rudolf Steiner in den Worten 
ausdrückt  „Farbe  ist  Seele  der  Natur 
und  des  ganzen  Kosmos  und  wir 
nehmen Anteil  an  dieser  Seele,  indem 
wir  das  Farbige  miterleben“  wird 
unmittelbar erlebbar.
Die  Ausstellung zeigt  Bilder  aus  allen 
Schaffensperioden  der  Künstlerin,  sie 
ist  eine  Retrospektive  über  25  Jahre, 
und  wird  bis  zum  15.  Dezember  zu 
sehen sein.


